
Buchbe prechungen.
Dr 0 ellmann rediger, Hofrat Dr. Phil. Dr. med Johann Chri

riedri Bährens, Ein Pfarrer, Arzt, Imi und eimat 
chroni t auf Oter Erde Dru und Verlag Carl raus in Schwerte
(Ruhr)
ellmann i t der er te, der das ge amte Lebensbild des originellen und

bedeut amen werte Pfarrerarztes bzw Arztpfarrers (1763—1833)
Unter ge chickter en  ng desBSchrifttums gezeichnet hat
Wir machen auf die ellmann che Schrift (46 Seiten), die nich nur ein
tüch Heimatge chichte, ondern arüber hinaus eln tüch deut cher Kul
turge chichte ietet, un ere Freunde be onders aufmerk am. Koch
Dinker, „Ein Heimatbuch für das Kirch piel Dinker“, von Paul Stein

(86
Es i t ern ganz be onderes uch, auf das wir die Aufmerk amkheit

un erer e er hinwei en möchten, eln wirkliches „Heimatbu Es beginnt
mit der graue ten Urzeit, die „mehrere hunderttau end ahre“ zurückliegt
und weiß auch darüber Intere  antes 3zu eri  en Es aber auch
auf die ümlein, die heute Im Garten und eldrain oder Wa  er—
rande blühen, wie auf die älder, die wie  chützende ede we t
äli che An iedlung Uumgeben. Dann tut die ihre Tore auf
Dinker liegt Im an der en Sach en, die ein den bmern die Wege
wie en bis über den ein, und die darnach mit arl dem Großen In
30 jährigem Kriege rangen. Hier zeig der Verf  ich als  org amer Er
zieher und Führer, dem Herzen liegt, die e er 3u einem gewi  en
Ver tändnis 3u führen EL über e lateini che amen, chließt Aaus heu
igen Ortsnamen auf alte Gaugrenzen; den alten Sach engott an
bezeichnet Er leider mit dem  kandinavi  en „Odin“, greift auch

woh fehl, enn Er alen, das dem en den amen gab,
3 den Alliern In Beziehung  etzt, und daß das El aß mit Straßburg
Im 0  re 1592 „Unter franzö i cher Landeshoheit tand“ dürfte woh auch
nicht ge chichtlich  ein Um  o icherer folgen ir ihm In dem,g, das
?* von den neun Rittergütern in der Gemeinde und von ihrer Kirche mit
ihren Vikarien und Schulen  agt Aus der ei der Pfarrer  ei hier be
onders genannt Heinrich eler (1622—- 1658), eil Er einer der wenigen
gei tlichen Dichter We tfalens i t n e CTL Freund hat ihm In
er ten ahrbu un eres kirchenge chichtlichen Vereins 1899 eln ehr
erkennendes enkEma errichtet, das der Verf nicht gekannt 3u 0  en
 cheint, aber des Gedächtni  es ert i t Noch einmal waltete der el

frommen Im Pfarrhau e Dinker Auch ihn Burhard
Ge enius weiß elle würdigen (a Als Ge chichts chreiber der
Heimat i t zuer t hervorgetreten der Pfarrer Bu ch, der zUum ohn den
te des Kon i torialrats erhielt Er gab „Erinnerungen“ aus

Dinker (1817) heraus, die  ein Nachfolger und arl arpe ver

mehrte und 855 neu er cheinen ließ
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Der Verf läßt uns dann lich tun Unäch t die Schulen der
Gemeinde, dann aber auch in die Erlebni  e Dinkers „In der eu  en
chichte“ Er über  33; die Schlachtfelder der letzten Jahrhunderte
ver  ilt Augenblick bei der Schlacht die man gewöhnlich die von
Vellinghau en nenn das zUum Kirch piel Dinher gehört (15 und 16 Juli

Noch eute findet man dort er rie ige ma  ive Kanonen
kUgeln eren enne jetzt auch vor mir ieg Endlich gibt der Verf ein
Verzeichnis der ne Dinhers die den Kriegen des letzten Jahr
Underts für das Vaterland gefallen  ind eln wohlverdientes renma
altpreußi cher reue

Einige achträge aus dem en der Gemeinde bilden endlich
den Wir empfehlen das „Heimatbuch Dinker a  en, die wi  en,
WwS die Heimat i t Rothert

der Lübbechke Wiehengebirge mit adt 
plan und mehreren Bildern ne Zeittafel von Dr rn Schmidt
Lübbeche 1935 Selb tverlag des Verfa  ers ru Volksblatt für
We tfalen inden Preis 25
n er inden Ravensberg i t mancher Beziehung,  oweit nörd

lich b0o  — Wiehengebirge ieg ein noch Unentde  C5 Land Wenig tens hat
das Intere  e der Hi toriker  ich dem Krei e Lübbeche der aupt  2  2
be tandtei die es Landes ausmacht bisher er t ehr zugewandt.
Daran hat der Unterzeichnete, der gerade hier heimatberechtigt i t 3u 
weilen Darum zeig Er mit doppelter Freude gerade die es
 ein Heimatbuch ES un ern Le ern empfehlend.

Es i t eln treuer und zuverlä  iger Führer durch viele Jahrhunderte.
Läßt CS tun Vvor und frühge chichtliche Zeiten läßt 68 bdor
em die ge chichtlichen Zeiten lebendig werden oft ergreifender Er 
zählung Der e er ird eführt von dem alten 1  e bis 8u der
modernen mit Bahnhof, Wa  erleitung und Kanali ation Er
ets die  ichere und Hand  achkundigen Führers der EL  ich
gern anvertraut

Immerhin edeute das Buch nur er ten Schritt Es will 10 die
Ge chichte nur bringen nicht des ganzen Landbezirks darin
 ie ieg handelt auch nur von der politi chen Entwichlung der
und läßt dagegen das ei tig kUlturelle en zurücktreten Da mag die

den Verf rlaubt  ein dem er ten Schritt bald den weiten
folgen 3u a  en und uns ern ild ganzen Nordlandes (en
 einen ügen 3zu chenken

Zu dem Zwechk  ei hier Unter anderem verwie en auf „Bäuerliche Ge
mein chaftskultur Nordravensberg von Hagemann“ r
Mün ter Rothert.


